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COURRIER

Sehen Lernen

Die Leica Akademie Schweiz 
bietet Workshops für alle,  
die noch mehr aus ihrer Foto- 
grafie herausholen wollen. 

Klare Linie

In ihrer Fotografie spielt Leila 
Ricci aus ungewöhnlichen 
Perspektiven mit Farbe, Licht 
und Schatten. 

Mensch im Fokus

Geduldiges Beobachten zahlt 
sich aus – der Schweizer 
Fotograf Stephan Bösch fängt 
den richtigen Moment ein.

Neu Leica Q-P

Der kompakte Klassiker auf 
das Wesentliche reduziert: 
die neue Leica Q-P jetzt noch 
solider und eleganter.



Liebe Leica-Enthusiasten

in diesem Sommer durften wir der Eröffnung des 
Leitz-Parks III in Wetzlar beiwohnen. Mit einem 
Hotel, einer Galerie, dem zukünftigen Museum 
und Schulungsräumen ist der Hauptsitz der 
Leica Camera AG zu einem richtigen Erlebnisort 
geworden. Da wir Ihnen dieses Zentrum für  
alle Liebhaber der Leica-Fotografie nicht vorent
halten wollen, organisieren wir 2019 über die 
Leica Akademie Schweiz Reisen nach Wetzlar. 

Auch sonst haben wir das Programm der Leica 
Akademie Schweiz für 2019 stark ausgebaut. 
Seit der Eröffnung der ersten Leica Akademie im 
Jahr 1930 befinden sich mittlerweile Niederlas-
sungen in 15 Ländern. Es ist uns ein Vergnügen, 
auch in der Schweiz die Möglichkeit zu bieten, 
fotografische Fähigkeiten unter Gleichgesinnten 
zu erweitern. 

Mit der Leica M10-P und der Leica Q-P wurden 
in diesem Jahr zwei ikonische Produkte von 
Leica weiterentwickelt. Mit dem leisesten Aus-
löser aller M-Kameras ist die M10-P ein Inbegriff 
der Diskretion. Bei der Q-P ist die Oberfläche 
neu mit einem hochresistenten Lack von der 
Schweizer Firma ILAG gefertigt. 

Wenn nicht schon getan, dann laden Sie  
sich auch unbedingt die neue Leica FOTOS App 
herunter. Für alle neueren Kameramodelle  
bietet Ihnen diese App viele Foto-Funktionen,  
die Sie zukünftig ganz bequem von Ihrem Smart
phone aus steuern können. 

Im Zuge der photoSCHWEIZ 19 in Zürich findet 
im Januar übrigens eine Leica-Sonderaus
stellung statt. Dafür verlosen wir 50 Tickets.  
Lesen Sie Seite 27 für Details zur Anmeldung. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre der  
102. Ausgabe des Leica Courrier. 

Gülten Baumann  
Managing Director, Leica Camera Schweiz
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Pssst! Der dezente Verschluss der neuen 
Leica M10-P macht sie zur leisesten 
Kamera ihrer Generation. Ein Touch-
screen sorgt indes für nie dagewesene 
Freiheiten in der Benutzung.

Die unermüdliche Fotografin Leila Ricci möchte mit 
ihren Bildwelten sprachliche Grenzen überschreiten. 
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leica m10-P
Eins mit der Straße.

Mitten im Getümmel überfüllter Marktplätze oder auf einem 

verlassenen Boulevard – um den entscheidenden Moment 

einzufangen, muss man mit jeglicher Szenerie verschmelzen. 

Die Leica M10-P ohne Logo und mit dem leisesten Auslöser 

aller jemals gebauten M-Kameras verkörpert Diskretion in 

ihrer reinsten Form.

Mehr Inspiration unter www.m.leica-camera.com

Mathieu Bitton mit der M10-P 

NEU!
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Leica Akademie

Sehen Lernen
Die Leica Akademie Schweiz bietet 
folgende Weiterbildungsmöglichkeiten: 

a	 Einsteigerkurse:  
Einführung in ein Kamera- 
system und Demonstration von  
ein paar Tricks  

a	 Privatkurse:  
direkte Zusammenarbeit mit 
erfahrenen Leica-Fotografen  

a	 Workshops:  
thematischer Kurs über einen 
ganzen Tag hinweg 

a	 Reisen:  
Fotoreise über mehrere Tage 
mit einem Leica-Fotografen als 
Reiseleiter

Als eine der ältesten und renommier
testen modernen Fotoschulen begleitet 
die Leica Akademie ambitionierte Foto-
grafen auf ihrem Weg zum idealen Bild. 
Unzählige Workshops sollen versteckte 
Talente wecken und die Fähigkeit 
fördern, ein perfektes Bild zu machen. 
Die Leica Akademie Schweiz hat 2017 
erste Kurse durchgeführt und 2018 mit 
über einem Dutzend Kursen so richtig 
Fahrt aufgenommen. Für 2019 wird das 
Programm nochmals ausgebaut. 

Die Kurse richten sich in erster Linie 
an Menschen, die bereits mit einer 
Leica-Kamera fotografieren und sich 
gern in einem bestimmten Bereich 
weiterentwickeln wollen.

Street Photography. Es ist neun Uhr 
morgens im sonnigen Genf, als sich die 
Teilnehmer des Workshops mit Jeremy 
Spierer sammeln. Der Kurs soll sich um 

die verschiedenen Techniken des Foto
grafierens mit der Leica M drehen und 
darum, wie man auf der Strasse mög- 
lichst unauffällig fotografiert. Auch die 
Auswahl und Bearbeitung von Fotos in 
Lightroom ist Teil des ganztägigen 
Kurses. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde geht der erfahrene Street-Foto-
graf an einschlägige Orte der Stadt, um 
seine Kenntnisse in der Praxis anzuwen-
den. « Mein Ziel ist es, jeden Teilnehmer 
zu motivieren, besser hinzusehen und 
die flüchtigen Momente einzufangen,  
die sich auf der Strasse abspielen », so 
Jeremy Spierer. 

Er selbst ist ein Autodidakt aus Genf, 
dessen Arbeiten bereits in mehreren 
internationalen Wettbewerben ausge-
zeichnet wurden. Seine humanistischen 
und urbanen Fotografien, die oft Szenen 
aus dem Alltag zeigen, wurden in 
London, Tel Aviv und Genf ausgestellt.

Als Fotograf strebt Jeremy Spierer danach, die entscheidenden Momente im täglichen Leben auf ein Bild zu bannen. Das bunte Treiben im Strandbad ist dafür ideal.

Die Leica Akademie Schweiz 
bietet Kurse für unterschiedliche 
fotografische Genres wie Street 
Photography mit jeremy 
Spierer und Beauty Photo-
graphy mit Michael Schär 
an. Ein kleiner Einblick in die 
Workshop-Praxis.

Nach einer kurzen Mittagspause haben 
die Workshop-Teilnehmer die Chance, 
die von ihnen aufgenommenen Bilder 
unter den Augen des Experten in Light
room zu bearbeiten. Auch Jeremy 
Spierer lernt dabei stets noch etwas 
Neues dazu: « Meine Workshops 
basieren auf dem Austausch verschie
dener Standpunkte und Perspektiven. 
Jedem Menschen fallen, bedingt durch 

seine Biografie, einfach andere Dinge ins 
Auge. Ich bin oft davon überrascht, was 
die Teilnehmer sehen und wie sie es auf 
jeder Stufe des fotografischen Prozesses 
interpretieren. » Als wichtigste Fähig-
keiten eines Street-Fotografen nennt er 
Sensibilität, Mut und Voraussicht. Diese 
können natürlich nicht an einem Tag 
vermittelt werden, aber Ansätze dafür 
können geschaffen werden.

Kameratechnisch schwört Spierer 
auf seine Leica M (Typ 240) mit dem 
Summilux-M 1: 1.4/50 mm ASPH. 
Besonders gefallen ihm die lebhaften 
Farben, die dieses Objektiv produziert, 
und die Zuverlässigkeit der Leica M. 

Auch 2019 wird es weitere Work-
shops mit Jeremy Spierer geben. Der 
erste wird am 30. März in Genf statt-
finden, und am 21. September wird er 
mit einer Gruppe aus der Romandie die 
Stadt Zürich fotografisch erkunden.

« Mein Ziel ist es, jeden 
Teilnehmer zu motivieren, 
besser hinzusehen und  
die flüchtigen Momente 
einzufangen, die sich auf 
der Strasse abspielen. » 
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Die Scheinwerfer sind auf das Model ge
richtet, das im Fokus von zehn Kameras 
steht. Es sind zehn Leica M. Die Fotogra
fen hören auf die Tipps des Profis, der 
Anweisungen zu Licht, Positionen und 
Kameraeinstellungen gibt. Auf einem 
langen Tisch neben dem Shooting stehen 
zahlreiche Leica-Objektive. Die Stim-
mung im Berner Loft-Atelier ist locker, 
aber konzentriert. Es ist eine Szene aus 
dem Leica M Beauty Workshop von  
Michael Schär, bei dem Tipps und Tricks 
zur Porträtfotografie, Lichtführung und 
natürlich zu allen Möglichkeiten der 

Kamera vermittelt werden. Laut Schär 
gibt vor allem das Spiel mit den Schär-
fen einem Beauty-Bild den einzigartigen 
Leica-Look. Der Schweizer Fotograf ist 
vor allem für seine Porträts von Promi-
nenten wie Marla Glen und Bob Geldof 
sowie für diverse Werbekampagnen und 
Modestrecken bekannt.

Die Teilnehmer knien am Boden, stei
gen auf Treppen, versuchen verschiedene 
Winkel. Sie sind begeistert. Für viele ist 
es die erste Erfahrung mit Beauty-Foto-
grafie. « Einerseits ist es sehr lehrreich, 
im Studio zu fotografieren, weil ich sonst 

nie die Möglichkeit dazu habe. Anderer-
seits ist Porträtfotografie mit der Leica M 
etwas ganz Neues für mich. Zudem ist  
es schön, Gleichgesinnte zu treffen und 
sich untereinander auszutauschen », 
schwärmt René Solioz aus Zürich über 
den Workshop in Bern. Es geht darum, 
die Leica M in einem anderen Umfeld 
einzusetzen, im Studio mit einem Mo-
del. Der Hobbyfotograf geniesst den Tag 
in vollen Zügen. « Ja, es ist nun mein 
zweiter Workshop und sicher nicht der 
letzte. Es macht Spass. Ich erhalte 
Tipps, lerne meine Kamera besser ken-
nen und treffe tolle Leute. » 

professionelles Setting. Michael 
Schär hat den Workshop konzipiert und 
für das professionelle Umfeld gesorgt. 
Inklusive Licht, Model und Visagistin. 
Das grosszügige Atelier RAW’FILERS 
ist das berufliche Zuhause des Profifoto-
grafen, der die Leica M immer wieder 
auch für Porträt- oder Model-Shootings 
nutzt. « Die Kamera kann alles. Klar, 
man muss sich vielleicht besser vorbe-
reiten, man schiesst weniger Bilder, und 
die Einstellungen müssen passen. Aber 
grundsätzlich ist alles möglich. Und die 
Bilder sind ganz einfach fantastisch. » 
Er rennt durch den Raum, gibt hier 
Tipps, macht dort eine Bemerkung und 
hilft seinen Schülern, das Maximum  
aus ihrer Kamera herauszuholen. « Es 
macht mir grossen Spass, Workshops 
durchzuführen, um zu zeigen, dass die 
M viel mehr kann als Strassenfotografie. 
Und das Interesse ist riesig! Kaum war 
der Kurs ausgeschrieben, war er auch 
schon ausgebucht. So muss es sein. »

Die Teilnehmer des Workshops kom-
men aus der ganzen Schweiz. Kaum 
einer aus Bern. Auch dies ist eine Bestä-
tigung für Michael Schär, dass Leica-
Fotografen mit Leidenschaft bei der Sa-
che sind. « Sie setzen sich mit der Marke, 
mit der Kamera auseinander, und sie 
wollen dazulernen. So etwas erlebe ich 

« Ich bin sehr gern bereit, 
ausserhalb des Kurses 
Feedback zu geben, damit 
sich die Teilnehmer weiter-
entwickeln können. Leica-
Fotografie bedeutet für 
mich genau das. »

nur bei Leica-Fotografen. » Weil sein 
Konzept so erfolgreich ist, möchte der 
Fotograf bald mit einigen Leica-Schü-
lern und einem Model nach Paris reisen, 
um dort Mode- mit Street-Fotografie zu 
verbinden. « Ganz im Sinne Cartier-
Bressons bietet Paris die perfekte Kulis-
se », schwärmt Schär. Einige der Schüler, 
die heute hier sind, haben schon zuge-
sagt. Aber es muss nicht immer Paris 
sein. Auch in Bern plant er weitere Work
shops zu verschiedenen Themen. 

In Paris dabei wäre bestimmt auch 
Patrick Blarer aus Samedan. Der Hobby-
fotograf hat volle vier Stunden Fahrt auf 
sich genommen, um beim Workshop in 
Bern dabei zu sein. « Das hat sich auf 
jeden Fall gelohnt. Der Beauty-Workshop 
ist eine tolle Erfahrung für mich. Ich bin 
bereits seit Jahren ein leidenschaftlicher 
Leica-Fotograf, und es ist fantastisch, 
dass ich hier mit der M in einem Studio 
neue Dinge ausprobieren kann. »

Workshops für jedermann. Auch 
der jüngste Teilnehmer, Louis Hermann 
aus Luzern, nimmt nur Positives mit 
nach Hause. « Ich habe zehn Jahre lang 
gespart und immer von einer Leica M 

geträumt. Nun habe ich mir Anfang des 
Jahres endlich die Kamera kaufen kön-
nen. Das Fotografieren mit ihr ist so völ-
lig anders, irgendwie bewusster und ent-
schleunigend. Der Beauty Workshop 
hilft mir, die M und den Leica-Mythos 
noch besser kennenzulernen. » Auffällig 
ist, dass leider nur eine Frau am Work-
shop teilnimmt: Alexandra Kammer-
mann aus Meggen. Sie selbst glaubt, den 
Grund dafür zu kennen: « Die Leica-Ka-
mera ist ein Statussymbol, ähnlich einer 
Luxusuhr oder einem schönen Motor-
rad. Dies zieht halt eher Männer an, was 
ich sehr schade finde. Ich jedenfalls 
möchte keine andere Kamera mehr be-
nutzen. Vielleicht sollte Leica eine Ka-
mera in Kooperation mit einer bekann-
ten Modemarke wie Chanel kreieren, 
um mehr Frauen anzuziehen », lacht sie. 
« Was kaum jemand weiss: Karl Lager-
feld ist ja auch ein sehr ausdrucksstar-
ker Modefotograf. »

Szenenwechsel. Der erste Teil des 
Shootings ist vorbei. Das Model wird von 
einer extra für den Workshop gebuchten 
professionellen Visagistin für die nächste 
Einstellung neu geschminkt und umge-

stylt. Jetzt geht es um den Einsatz unter
schiedlicher Lichtformer. Die Teilnehmer 
plaudern derweil, tauschen sich unter
einander aus. Mancher überlegt, ob viel
leicht eines der zur Verfügung gestellten 
Objektive noch bessere Resultate brin-
gen könnte. An einer kleinen Bar gibt  
es Kaffee und Kuchen. Der Workshop-
Leiter Michael Schär ist zufrieden: Es 
ist ihm wichtig, dass die Teilnehmer 
Spass haben.

Mit dem Ende des Workshops hört 
sein Engagement nicht auf: « Ich möchte, 
dass sich die Teilnehmer ihre Bilder 
nach dem Workshop noch einmal an
sehen und mir einige davon schicken. 
Ich bin auch gern bereit, ausserhalb des 
Kurses Feedback zu geben, damit sie 
sich weiterentwickeln können. »

Das Model macht sich auf der kleinen 
Bühne bereit. Die Scheinwerfer werden 
vorbereitet. Rund um die Bühne bringen 
sich zehn Leica M in Position.

Das Model Noemi Leibinn wurde während des Workshops mehrfach umgestylt und bot den Teilnehmern abwechslungsreiche Motive.

Mehr von Jeremy Spierer und  
Michael Schär unter:

ww www.JeremySpierer.com
ww www.michaelschaer.ch

Beauty Photography
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Lernen in einem professionellen Setting: Für die Leica Akademie Schweiz stellt der Fotograf Michael Schär in seinem Studio ein Beauty-Shooting nach,  
inklusive professionellem Model, aufwendigen Lichtaufbauten und Leica-Equipment.

Porträt – CHF 590
Die Porträt-Workshops geben die Gelegenheit, die Leica in professio
neller Studio-Umgebung neu zu entdecken. Dabei erhalten Sie viele 
Tipps und Tricks zur Porträtfotografie, zur Lichtführung, und Sie können 
selbst mit einem Model üben.

e	 Basel, 13. April / 19. Oktober 2019
e	 Bern, 14. September
 

Adobe LIGHTROOM® – CHF 490
In diesen Workshops werden die ersten Schritte, von der schnellen 
Auswahl über das Zusammenstellen der Bilder in neuen Ordnern oder 
Sammlungen bis zu den wichtigsten Werkzeugen der Bearbeitung,  
mit vielen praktischen Anwendungen vermittelt. 

e	 Bern, 23. März 2019 
e	 Genève: 9. März (Einsteiger) /  

11. Mai (Fortgeschritten) – (auf Französisch)
 

Reise zu Leica Camera in Wetzlar 
Erleben Sie mit anderen Leica-Enthusiasten den Leica-Hauptsitz in 
Wetzlar, Deutschland. 

Während eines verlängerten Wochenendes haben Sie die Gelegenheit, 
die Leica-Manufaktur in Wetzlar kennenzulernen und an einem speziell 
gestalteten Workshop in der Leica Akademie Deutschland teilzuneh-
men. Neben geführten Besuchen in der Galerie und im Museum werden 
wir uns auch auf Fotospaziergänge im schmucken Wetzlar begeben.  
Die drei Übernachtungen verbringen Sie im LIVING ERNST LEITZ 
HOTEL, welches auf unterschiedliche Weise das Thema Leica in den 
Zimmern und Räumen thematisiert. Die komplette Reise (Donners-
tag bis Sonntag) wird von Leica Camera aus der Schweiz begleitet. 
Daten und weitere Details finden Sie online.  

Reise zu Leica Camera in Portugal (auf Französisch)
Vom 3. bis zum 6. April haben Sie die Chance, mit einer Gruppe von 
Genf aus die Leica-Manufaktur in Portugal zu besichtigen und dabei die 
wunderschöne Stadt Porto fotografisch zu entdecken.

Programm 2019

Anmeldung und Details zu allen  
Kursen der Leica Akademie Schweiz auf  
akademie.leica-camera.ch 

WICHTIG: Alle Kurse benötigen eine Mindestanzahl von Teilnehmern. 
Wir behalten uns auch das Recht vor, Anpassungen am Programm und 
an den Kurskosten zu machen. Das aktuelle Programm und die Verfüg-
barkeit finden Sie laufend auf akademie.leica-camera.ch.

Einsteigerkurs (Leica M) – CHF 390
Im ersten Teil wird die Handhabung Ihrer Leica M von Grund auf durch-
genommen, und die Basisbegriffe von Zeit, Blende und ISO werden 
repetiert. Die Gestaltungsmöglichkeiten mit diesen drei Parametern 
werden dann beim Fotografieren im Atelier und auf der Strasse vertieft. 
Zudem werden auch wichtige Aspekte in der Pflege der Kamera, in
klusive Sensorreinigung, besprochen. Zum Schluss werden die Arbeiten 
aller Teilnehmer diskutiert.

e	 Schönenwerd (SO), 16. Februar 2019
e	 Genève, 23. Februar 2019 (auf Französisch)
 

Einsteigerkurs (Leica Q) – CHF 390
Im ersten Teil wird die Handhabung Ihrer Leica Q von Grund auf gelernt, 
und die Basisbegriffe von Zeit, Blende und ISO werden im manuellen 
Modus geübt. Die Gestaltungsmöglichkeiten mit diesen drei Para
metern werden dann beim Fotografieren im Atelier und auf der Strasse 
vertieft. Zum Schluss werden die Arbeiten der Teilnehmer diskutiert. 

e	 Zürich, 15. Juni 2019
e	 Genève, 7. September 2019 (auf Französisch)
 

Reportage-Fotografie – CHF 490
In diesen Workshops besprechen wir die wichtigsten Aspekte der 
Reportage-Fotografie. Am Morgen erzählt der Kursleiter aus seiner 
Erfahrung und gibt Einsicht, wie Sie Ihre Reportagen planen. Danach 
planen Sie Ihre eigene Reportage, die Sie dann auch umsetzen. Zum 
Abschluss werden die Bilder zusammen diskutiert und die finale Foto-
Reportage erstellt. 

e	 Zürich, 16. März / 18. Mai / 5. Oktober 2019
e	 Genève, 23. März / 28. September 2019 (auf Französisch)
e	 Lugano, 28. – 30. Juni (Preis online) 
 

Street Photography – CHF 490
Lernen Sie die Basiselemente der Street-Photography, um diese  
dann in der Praxis unter konstanter Anleitung anzuwenden. Zum Schluss 
werden die Bilder präsentiert und diskutiert. 

e	 Bern, 27. April / 19. Oktober 2019
e	 Genève, 30. März / Zürich, 21. September 2019 –  

Reise ab Genève / Lausanne (auf Französisch)
 

Porträt auf der Strasse – CHF 490
In diesem Workshop inszenieren wir Porträts auf der Strasse und  
mit dem vorhandenen Licht. 

e	 Lausanne, 18. Mai 2019 (auf Französisch)
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Herz, hand, auge
Zuerst wollte Stephan Bösch vor allem 
eine kleinere Kamera haben als die 
Spiegelreflexsysteme, mit denen er 
zuvor gearbeitet hatte. Also kaufte sich 
der 1982 geborene, in St. Gallen lebende 
Fotograf mit 25 Jahren eine Leica M6 
und ein 50er Summicron. 

Was es bedeutet, mithilfe eines 
Messsuchers zu fotografieren, erschloss 
sich ihm erst nach und nach – und man 
kann wohl sagen: mit nachhaltiger 
Wirkung. Mittlerweile nutzt Bösch das 
M-System nicht nur für seine freien 
Projekte, sondern auch bei Aufträgen für 
Magazine, Verlage oder Unternehmen. 
Vor allem, wenn Menschen sein Sujet 
sind, schätzt er hoch, was er « das Fehlen 
der Dunkelpause » nennt: Es ist mit der 
Messsucherkamera fast so, als inter
agiere man ganz ohne Apparat mit dem 
Gegenüber; man vollzieht selbst feinste 
Nuancen einer Bewegung, einer Ver
änderung der Mimik nach, auch wenn 
man zwischendurch schon ausgelöst 

hat, der Akt des Fotografierens wird 
gleichsam zu einem Flow, der einen 
ganz und gar eins werden lässt mit der 
Situation, mit dem vom Agieren des 
Gegenübers definierten entscheidenden 
fotografischen Augenblick. Scharfstellen. 
Komponieren. Beobachten. Warten. 
Justieren. Abdrücken. 

Nicht zuletzt im Unterschied zur 
Leica SL, die Bösch ebenfalls mitunter 
verwendet, etwa wenn es um den 
Nahbereich, um Architektur oder um 
Geschwindigkeit geht, weiss er die 
besonderen Charakteristika des 
M-Systems zu würdigen: Es sei ein 
spürbar « technischerer » Zugang zum 
Bild mit der SL, der Kopf von vornherein 
mehr mit dem Ergebnis befasst denn  
mit dem Sujet – und somit kommt die 
Messsucherkamera bei Bösch immer 
dann zum Einsatz, wenn das sensible 
Sicheinlassen auf ihm unvertraute 
Lebensverhältnisse, auf gern auch einmal 
unwirtliche Bedingungen gefragt ist.  e

Der Schweizer Fotograf Stephan Bösch ist ein Spezialist der leisen Töne.  
Geduldiges Beobachten, abwartendes Herantasten an den richtigen Ausschnitt,  
den richtigen Moment bestimmen seinen Stil. 

Leica M10

Bösch fotografierte die Nonne Kankyo Tannier im zenbuddhistischen Kloster 
Ryumon Ji in Weiterswiller, Elsass – Stille ist ihr Geheimnis auch im aktiven Leben. 
Die Reportage ist im Herbstheft des Werde Magazins, Weleda, erschienen.

Ein Instrument par excellence, um den Flow 
des Fotografierens so zu erleben, als sei das 
Instrument gar nicht da: die Leica M10.

« Ästhetik, Haptik, 
Schlichtheit, Qualität, 
Charakter – diese  
Kombination finde ich  
nur bei Leica. »
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Leica M10: alles,  
was wesentlich ist

Leica m10-P

NEU Leica m10-D

In ihren Massen wie die analogen M-Modelle 
designt, technisch State of the Art, in puncto 
Steuerungskonzept so eingängig reduziert  
und intuitiv gestaltet wie keine digitale Mess
sucherkamera je zuvor.

tradition und innovation. Die Essenz von über 
60 Jahren Messsuchererfahrung ist ein an Brillanz, 
Übersicht und Einstellgenauigkeit unübertroffener 
Sucher, der das Fotografieren mit der Leica M10 zum 
puren sinnlichen Vergnügen macht. Konsequent M-like: 
Nicht nur lassen sich, wie gewohnt, Zeit, Blende und 
Fokus manuell-analog einstellen, sondern auch der ISO-
Wert. Dank des innovativen Sensordesigns sind zudem 
ISO-Einstellungen von 100 bis 50 000 möglich, und 
der 2 GB grosse Arbeitsspeicher sowie eine maximale 
Aufnahmefrequenz von 5 Bildern/s sorgen dafür, dass 
man niemals mehr den entscheidenden Augenblick 
verpasst. Auf der Rückseite: nicht mehr als drei Knöpfe. 
Konzentriert auf das Wesentliche, bei vollem Komfort.

Die Leica M10 ist erhältlich in Schwarz und Silber.

flüsternde queen. Herausragende Eigenschaft des 
P-Modells der Leica M10 ist ein Verschluss, der so dezent 
klingt, wie es nicht einmal der legendäre Tuchschlitz
verschluss der analogen Leica M vermochte. An digitalen 
Extras bietet die Leica M10-P einen künstlichen Horizont 
zur präzisen Ausrichtung sowie Touch-Funktionen zum 
freien Setzen des Messpunkts bei selektiver Belich
tungsmessung und des Fokuskontrollpunkts für die 
Lupenfunktion: ideal bei Stativaufnahmen. 

Die Leica M10-P ist erhältlich in Schwarz und Silber.

analog und wi-fi. Auch die Belichtungskorrektur 
lässt sich bei der Leica M10-D über ein analoges 
Steuerelement einstellen – dort, wo bei « normalen » 
Digitalkameras sonst das Display sitzt. Diese Leica drückt 
aus: Konzentriere dich ganz und gar auf den Akt des 
Fotografierens – und sonst nichts. Trotzdem aber stehen, 
über eine Wi-Fi-Verbindung mit der Leica FOTOS App, alle 
von der M10 gewohnten Einstellungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Nur eben extern, nicht an der konsequent auf 
die M-Essentials hin designten Kamera.

Die Leica M10-D ist erhältlich in Schwarz. 

Den Menschen in ihrer Umgebung Raum lassen, ein zurückhaltender, geduldiger Beobachter sein: Böschs Devise bei all seinen Fotoprojekten.

ASPH., Summilux-M 1:1.4/50 mm ASPH. 
und Summicron-M 1:2/28 mm ASPH. 
entstandenen Bilder ausstrahlen. 

Als er noch mit der M9 und der M 
(Typ 240) parallel arbeitete, empfand 
Bösch es auch als besondere Heraus-
forderung, die Ergebnisse der beiden 
Kameras in puncto Farbanmutung in 
Einklang zu bringen. Umso glückli-
cher war er, als er sich schliesslich bei 
Erscheinen der M10 für diese entschied: 
« Der Sensor der M10 ist aus meiner 
Sicht perfekt », sagt er. Plastizität, Klar
heit und Zurückhaltung in der Farb
intensität – all das findet Bösch in der 
M10 und ihrem gegenüber der M (Typ 
240) signifikant verbesserten CMOS-
Sensor realisiert. Ganz zu schweigen 
davon, dass die Leica M10 auch eine 
im Handling und in ihrem Gesamt-
charakter nochmals vollkommen neu 
definierte Manifestation der digitalen 
Messsucherkamera ist. 

Ihm als auch mit der analogen M 
vertrauten Fotografen kommen zum 
Beispiel die dieser erstmals voll ent-
sprechenden, gegenüber den vorherigen 
digitalen M-Modellen spürbar schlan-
ker gewordenen Abmessungen zupass. 
Und als perfekt gelöst empfindet er 
schliesslich auch das Steuerungskon-

zept – den minimalistischen Ansatz, der 
es erlaubt, beim Fotografieren sich so gut 
wie nie in ein Menü begeben zu müssen, 
geschweige denn, sich darin zu verirren. 
« Gewiss, andere Systeme sind komplet-
ter », sagt Bösch. « Doch eine M muss für 
mich nicht alles können. Ich mag In
strumente, die ästhetisch sind und gut  
in der Hand liegen. Haptische und de-
signerische Qualität, schlichte, intuitive 
Steuerung, der besondere Charakter der 
Objektive, wenig Bearbeitungsbedarf 
der Bilddaten – diese Kriterien finde ich 
für mich stimmig vereint nur bei Leica. » 
Und insbesondere in der M10, die sei-
nem Naturell ideal entspreche. 

Ob er sich auch für eine M10-D 
begeistern könnte, mit ihrer ins Extrem 
getriebenen Camouflage der Identität als 
Digitalkamera? Dazu weiss er nun doch 
bestimmte digitale Funktionen zu sehr zu 
schätzen: « Ich verbiete mir ausgefressene 
Lichter. Für die Situationen, in denen ich 
oft arbeite, ist die Kontrolle des Histo
gramms essenziell. » Aber: Den wunderbar 
leisen Verschluss, der die M10-D und 
auch die M10-P auszeichnet – den 
wünschte er sich auch bei der M10. 

ww www.sichtweise.ch
ww Blog.leica-camera.ch

Stephan Bösch hat mit Erscheinen der 
Leica M8.2 den Schritt hin zur digitalen 
M-Fotografie vollzogen, wenngleich er 
erst mit der M9 und ihrem CCD-Sensor 
im vollen Kleinbildformat hinreichend 
viel Vertrauen ins digitale M-System 
gewonnen hatte, dass er auch für seine 
professionellen Auftragsarbeiten darauf 
zurückgriff. Als Leica dann die M (Typ 
240) vorstellte, arbeitete er eine Zeit lang 
mit beiden Bodys parallel. Wenn ihm 
hingegen nach Schwarz-Weiss-Fotogra-
fie zumute war, griff er nach wie vor gern 
zur M6 und somit also zum Film. 

Wie er bekennt, vermochte er mit der 
M (Typ 240) nie wirklich warm zu wer-
den. Wenngleich das gegenüber der M9 
verminderte Rauschen bei hohen ISO-
Werten und der gestiegene Dynamikum-
fang ein objektiver technischer Vorzug 
sei, so habe er doch die Aufnahmen aus 
der M9 als « plastischer » empfunden. 

Was wiederum ein zentrales Quali-
tätskriterium für ihn gewesen ist, das 
ihn überhaupt für die M-Fotografie 
eingenommen hat: Bösch ist einfach 
hingerissen von der Körperlichkeit, der 
« organischen » Wirkung und zugleich 
der eigentümlichen visuellen Zurück-
haltung, die die mit seinen präferierten 
Objektiven Summilux-M 1:1.4/35 mm 
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Mit dem neuen 75-mm-Noctilux durch London

Ob New York, Rom oder London: Der Fotograf Thomas Biasotto übt seine 
Leidenschaft auf der ganzen Welt aus. Die britische Hauptstadt hat es  
ihm jedoch besonders angetan. In der Tube, in Camden Town oder auf dem  
Borough Market laufen Biasotto immer wieder unvergessliche Motive 
vor die Linse. Auf seinen fotografischen Streifzügen durch die Stadt 
testete er, wie sich seine Leica M mit dem Noctilux 75 mm verträgt – und 
war sofort begeistert. « Beim Interpretieren von Porträts hat man mit 
75 mm viel mehr Gestaltungsspielraum. Zudem gibt das Objektiv die 
Möglichkeit, auf der Strasse mehr Abstand zu generieren, um perfekte 
Bildausschnitte zu wählen », sagt er. Eine ideale Ergänzung also, die  
in Sachen Street Photography ganz neue Möglichkeiten eröffnet. 

w blog.leica-camera.ch

Leica M-Objektive
Leica M-Objektive und M-Kameras bilden ein eingespieltes Team.  
Die Sensoren der M-Kameras wurden speziell auf die Verwendung von 
M-Objektiven hin optimiert. So kann sich der Fotograf darauf  
verlassen, stets das Optimum aus seinem Motiv herauszuholen.

16/18/21 mm 24 mm18 mm 21 mm

1 2 3 54 6

28 mm 35 mm

90 mm

50 mm

135 mm

7 118 129 1310 

22 23 24 25 26

75 mm

14 15 16 2019 2117 18

Thomas Biasotto fängt herausragende Augenblicke im nächtlichen Grossstadttrubel ein – mit dem Leica Noctilux-M 1:1.25/75 mm ASPH.

	 1 I	TRI-ELMAR-M 1:4/16-18-21 mm ASPH. 
	 2 I	SUPER-ELMAR-M 1:3.8/18 mm ASPH. 
	 3 I	SUMMILUX-M 1:1.4/21 mm ASPH. 
	 4 I	SUPER-ELMAR-M 1:3.4/21 mm ASPH. 
	 5 I	SUMMILUX-M 1:1.4/24 mm ASPH. 
 	 6 I	ELMAR-M 1:3.8/24 mm ASPH. 
	 7 I	SUMMILUX-M 1:1.4/28 mm ASPH. 
	 8 I	SUMMICRON-M 1:2/28 mm ASPH. 
	 9 I	ELMARIT-M 1:2.8/28 mm ASPH. 
	10 I	SUMMARON-M 1:5.6/28 mm
	11 I	SUMMILUX-M 1:1.4/35 mm ASPH.  

Erhältlich in Schwarz und Silber.

	12 I	SUMMICRON-M 1:2/35 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	13 I	SUMMARIT-M 1:2.4/35 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	14 I	NOCTILUX-M 1:0.95/50 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	15 I	SUMMILUX-M 1:1.4/50 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	16 I	APO-SUMMICRON-M 1:2/50 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	17 I	SUMMICRON-M 1:2/50 mm 
	18 I	SUMMARIT-M 1:2.4/50 mm  

Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	19 I	NOCTILUX-M 1:1.25/75 mm ASPH.
	20 I	APO-SUMMICRON-M 1:2/75 mm ASPH. 
	21 I	SUMMARIT-M 1:2.4/75 mm  

Erhältlich in Schwarz und Silber. 
	22 I	APO-SUMMICRON-M 1:2/90 mm ASPH. 
	23 I	Thambar-m 1:2.2/90 mm 
	24 I	SUMMARIT-M 1:2.4/90 mm  

Erhältlich in Schwarz und Silber. 
	25 I	MACRO-ELMAR-M 1:4/90 mm  

In Kombination mit dem Makro-Adapter-M wird  
das kompakte Tele zum Makro-Objektiv. 

	26 I	APO-TELYT-M 1:3.4/135 mm
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Leica QLeila Q
Seit die Hobbyfotografin Leila Ricci ihr Smartphone  
gegen eine Leica Q eintauschte, möchte sie die leistungs
starke Kompaktkamera nicht mehr missen.

Kunst, Architektur, Natur oder auch 
ihre Mitmenschen: Die Sujets, von 
denen sich Leila Ricci inspirieren lässt, 
zeugen von ihrer unersättlichen Neu-
gier. Auf ihrer ständigen Suche nach 
Inspiration durchstreift sie Museen, 
Ausstellungen, Galerien, wandert durch 
heimische und fremde Städte, immer 
auf Trab, immer in Bewegung. Eine 
Nomadin auf der Suche nach Ästhetik, 
nach dem Zusammenspiel von Licht 
und Schatten, nach Farben, nach Linien. 
Schon früh bereiste die in Paris als Kind 
eines Libanesen und einer Französin 
geborene Ricci zahlreiche Länder 
und war fasziniert von deren Vielfalt. 
Früh erkannte sie in der Fotografie ein 
Mittel, um kulturelle und vor allem auch 
sprachliche Grenzen zu überwinden 
und einen Austausch zu starten. 

Leila Ricci gibt es ohne Umschweife 
zu: Jahrelang war ein simples Smart-
phone der « Fotoapparat » ihrer Wahl. 
Immer schnell zur Hand, einfach, prak-
tisch und effizient. Seit etwa einem Jahr 
teilt sie jedoch ihren Alltag mit einer 
Leica Q. Ein Luxus und ein fotografi-
sches Vergnügen, auf das sie in Zukunft 
nicht mehr verzichten möchte. Den Ver-
gleich zwischen der Leica Q und einem 
Smartphone möchte Ricci gar nicht 
mehr ziehen. Die Qualität der Bilder sei 
bei der Leica Q erstaunlich – besonders 
in der Tiefe: « Seit ich die Leica Q zum 
ersten Mal verwendet habe, konnte ich 
nicht mehr mit dem Smartphone foto-
grafieren, auch wenn ich das seit vielen 
Jahren getan hatte. »

Letztes Jahr hat sie sich zu dem ent-
scheidenden Schritt durchgerungen und 
sich eine eigene Kamera angeschafft, 
die sie bei ihrer fotografischen Ent-
wicklung begleiten soll. « Ich reise viel, 
und die Eindrücke, die dabei entstehen, 
nähren meine fotografische Arbeit. 
Daher benötigte ich eine Ausrüstung, 
die ich einfach mitnehmen kann und die 
mich unterwegs nicht behindert. Die für 

meine Wahl entscheidenden Kriterien 
waren also Robustheit, Kompaktheit 
und natürlich die Bildqualität. » Für 
die Mittdreissigerin lag schnell auf der 
Hand, dass die Leica Q genau das Rich-
tige für sie war.

Ideale Begleiterin im Alltag

Tatsächlich mangelt es der Leica Q nicht 
an Attraktivität. Ein Vollformatsensor, 
der eine professionelle Bildqualität 
garantiert, ein lichtstarkes Summilux-
Objektiv 1:1.7/28 mm ASPH., dessen 
Brennweite sich perfekt für Architektur-, 
Landschafts- und auch Reportagefoto-
grafie eignet, ein Makromodus, um auch 
die kleinsten Details wiederzugeben, eine 
ergonomische und intuitive Bedienung: 
Die Leica Q kann es nicht nur mit Smart-
phone-Kameras locker aufnehmen!  
«Als ich sie kaufte, war meine einzige 
Sorge die Festbrennweite. Würde ich 
mich daran gewöhnen können?  e

Leila Ricci sucht nach dem Zusammenspiel von Licht und Schatten, nach Farben und Linien. 

Die Leica Q steht für die Leica-Tradition des 
technisch Machbaren unter der Prämisse 
des fotografisch Sinnvollen. Mit Vollformat-
sensor und Festbrennweite führt sie die 
Markentradition von Leica fort. Erhältlich in 
Schwarz und Silber.
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Diese Unsicherheit machte sehr schnell 
einer Gewissheit Platz: Die fotografi-
sche Qualität profitiert ganz klar davon, 
dass man gezwungen ist, sich um sein 
Sujet herumzubewegen. » Den richtigen 
Winkel zu finden zahlt sich allerdings 
aus: Mittlerweile setzt Leila Ricci die 
vermeintliche Einschränkung der Fest-
brennweite spielerisch ein und sieht 
darin eine Gelegenheit, ihre Komposi-
tionen und ihre Bildeinstellungen noch 
weiter zu perfektionieren.

Betrachtet man Leila Riccis Archi-
tekturfotografien mit ihrem subtilen 
Spiel von Licht und Schatten, das die 
Kurven und Kanten der Gebäude unter-
streicht, würde man denken, dass eine 
lange Suche nach dem richtigen Sujet 
und viel Planung nötig waren, um die 
perfekten Lichtbedingungen zu erlan-
gen. Dem ist nicht so. « Ich bereite meine 
Fotoshootings nie vor, sie landen in 
meinem Terminkalender, wenn sich die 

Gelegenheit dazu ergibt. Und manchmal 
habe ich einfach Glück, und die Bedin-
gungen sind ideal – dann nutze ich die 
Gunst des Augenblicks. »

Ricci empfiehlt die Kamera Men-
schen, die viel unterwegs sind, die beim 
Fotografieren diskret und schnell sein 
wollen – und dabei Bilder von höchster 
Qualität anstreben. Auch die Möglich-
keit, die Bilder in Echtzeit in soziale 
Netzwerke hochzuladen, ist für viele 
Nutzer von Vorteil und hilft dabei, die 
eigene Fotografie mit anderen Men-
schen zu teilen. Leila Ricci bevorzugt, 
die Bilder vor der Veröffentlichung in 
Lightroom anzusehen, um sie gegebe-
nenfalls zu bearbeiten. Nach Stationen 

Spontan und vielseitig, so beschreibt Ricci ihre Bilder, in denen sie klare, grafische Kompositionen aus ungewöhnlichen Perspektiven anstrebt.

in London und Genf hat die Schweizerin, 
die als Senior Recruiterin bei einer 
Bank arbeitet, nun in Zürich ihre 
Zelte aufgeschlagen. In ihrer Fotografie 
widmet sie sich weiterhin der Erfor-
schung der Abstraktion und verschie-
dener Texturen mit dem Ziel, unsere 
Wahrnehmung der Wirklichkeit neu 
zu definieren. « Ein Foto sollte etwas 
suggerieren und den Betrachter dazu 
bringen, sich eine Geschichte vorzustel-
len. Ich versuche, in jedem Bild Raum 
für ein gewisses Geheimnis zu lassen. »

« Manchmal habe ich einfach Glück und 
nutze die Gunst des Augenblicks. »

NEU Leica Q-P
Auch wenn die Q-P sich im neuen 
Gewand präsentiert, besitzt sie die 
inneren Werte einer Leica Q.

Mit einem extra widerstandsfähigen Schweizer 
Speziallack überzogen, mit matt eloxiertem 
Objektiv, neuem Auslöseknopf und ohne Leica 
Fadenzug auf der Frontschale zelebriert die 
Leica Q-P die Reduktion auf das Essenzielle.

Vollformat. Kompakt. 
Kompromisslos.
Mit ihrem neuen Design folgt die Leica Q-P der 
Maxime der Reduzierung auf das Wesentliche  
jetzt noch konsequenter. Mit Vollformatsensor  
und Festbrennweite führt sie die Markentradition 
von Leica fort. Das lichtstarke Summilux 1:1.7/ 
28 mm ASPH. mit seiner klassischen 28-mm-
Brennweite eignet sich perfekt für die Strassen-, 
Architektur- und Landschaftsfotografie. Das 
lichtstärkste Objektiv seiner Klasse, kombiniert 
mit dem speziell darauf abgestimmten Voll
formatsensor, liefert detailreiche Bilder in un
übertroffener Qualität.

Hochwertiges  
Zubehör

Die Beschriftung ist 
maximal reduziert

Matt eloxiertes 
Objektiv

Leica Fadenzug auf 
der Deckkappe

Der Auslöseknopf  
in neuem Design

Der schwarze Speziallack gibt  
der Kamera ein elegantes Finish 
und ist äusserst robust

Mehr Bilder von Leila Ricci unter  
blog.leica-camera.ch, leilaricci.com 
und auf Instagram
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Leica SL

Leica CL

L-MOUNT Alliance
  Leica SL-Objektive

	 1 I	APO-SUMMICRON-SL 1:2/35 mm ASPH. 
Die Standardbrennweite 35 mm gehört nicht 
ohne Grund zu den beliebtesten Ausrüstungs-
gegenständen von Fotografen weltweit. Auch 
das Summicron-SL weiss als neuester 35-mm-
Vertreter mit modernster AF-Technologie, 
kompakter Konstruktion und erstklassiger 
Abbildungsleistung zu punkten. Verfügbar  
in der ersten Jahreshälfte 2019. 

	 2 I	SUMMILUX-SL 1:1.4/50 mm ASPH.  
Maximale optische Leistung – nicht weniger 
soll das neue Summilux-SL in der Praxis 
erzielen. Selbst grösste Ansprüche an Schärfe, 
Geschwindigkeit und Bildqualität erfüllt die 
erste Festbrennweite für SL-Kameras mit 
Leichtigkeit. Ihr Geheimnis? Durch die schnel-
le Innenfokussierung bleibt die Länge des 
Objektivs beim Scharfstellen stets dieselbe. 

 

	 3 I	APO-SUMMICRON-SL 1:2/50 mm ASPH. 
Setzt neue Massstäbe in Sachen Kompaktheit, 
Mikrokontrast und Leistung. Verfügbar in der 
ersten Jahreshälfte 2019. 

	 4 I	APO-SUMMICRON-SL 1:2/75 mm ASPH. 
Macht als vielseitig einsetzbares Objektiv in 
jeder Situation eine gute Figur. 

	 5 I	apo-SUMMICRON-SL 1:2/90 mm ASPH.  
Die unverwechselbare Unschärfe-Ästhetik 
macht es zur ersten Wahl für Porträts.

	 6 I	SUPER-VARIO-ELMAR-SL 1:3.5–4.5/16–
35 mm ASPH. Das universelle Weitwinkel-
Vario-Objektiv.

 	 7 I	VARIO-ELMARIT-SL 1:2.8–4/24–90 mm 
ASPH. Das ideale Standard-Vario-Objektiv.

	 8 I	APO-VARIO-ELMARIT-SL 1:2.8–4/90–
280 mm Das schnelle Tele-Vario-Objektiv.

  Leica TL-Objektive

	 9 I	LEICA ELMARIT-TL 1:2.8/18 mm ASPH. 
Erhältlich in Schwarz und Silber.

	10 I	LEICA SUMMICRON-TL 1:2/23 mm ASPH. 
	11 I	LEICA SUMMILUX-TL 1:1.4/35 mm ASPH. 

Erhältlich in Schwarz und Silber.
	12 I	LEICA APO-MACRO-ELMARIT-TL 1:2.8/ 

60 mm ASPH.  
Erhältlich in Schwarz und Silber. 

	13 I	LEICA SUPER-VARIO-ELMAR-TL 1:3.5–4.5/ 
11–23 mm ASPH. 

	14 I	LEICA VARIO-ELMAR-TL 1:3.5–5.6/ 
18–56 mm ASPH. 

	15 I	LEICA APO-VARIO-ELMAR-TL 1:3.5–4.5/ 
55–135 mm ASPH. 

Der Objektivanschluss einer Kamera wird bisweilen nur wenig beachtet, 
obwohl er zu den wichtigsten Bauteilen gehört. Das wird sich nun schlag-
artig ändern. Bisher war der L-Mount der Schlüssel zur Konnektivität 
zwischen SL- und TL-Systemen, mit Adapter auch zu Objektiven der S-, 
M- und R-Serie. Nun geht die L-Mount Alliance zwischen Leica, Pana-
sonic und Sigma einen Schritt weiter und bietet systemübergreifende 
Möglichkeiten des Zusammenschlusses an. 

 
Eine neue Ära. Über diese Nachricht hat die gesamte Fotobranche geredet: Leica, 
Sigma und Panasonic arbeiten zukünftig zusammen, um das L-Bajonett zu stärken. 
Wurde der L-Mount ursprünglich entwickelt, um eine Brücke zwischen APS-C- und 
Kleinbildkameras zu schlagen, tun sich durch die L-Mount Alliance nun völlig neue Wege 
auf: Ein kurzes Auflagemass, besonders starke Federkräfte und ein optimaler Durchmesser 
werden für spannende Kombinationsmöglichkeiten sorgen und die Karten neu mischen. 

Auch drei Jahre nach ihrem Launch 
setzt die Leica SL Massstäbe in 
Sachen Vielseitigkeit. Die Zukunft 
verspricht sogar noch einiges mehr:  
Ist die Kamera bereits jetzt kompatibel 
zu mehr als 150 Leica-Objektiven, 
bietet die L-Mount Alliance mit Sigma 
und Panasonic weitere, ungeahnte 
Kombinationsmöglichkeiten.

Nicht mehr nur in Schwarz: Die 
silberne Variante der Leica CL führt 
die Stärken von Leicas bewährtem 
spiegellosen APS-C-System in einem 
zeitgemässen Gewand fort. 

Alles Unter Kontrolle. Willkommen 
im digitalen Zeitalter der professionellen 
Fotografie! Schon zu ihrem Launch erregte  
die Leica SL Aufmerksamkeit, indem sie als 
weltweit erste professionelle Kamera mit 
elektronischem Sucher vorgestellt wurde.  
Mit einer nicht wahrnehmbaren Reaktionszeit  
gibt sie dem Nutzer grösstmöglichen 
Gestaltungsfreiraum und volle Kontrolle über 
das Bild. Ihre Vielseitigkeit macht sie dabei  
zu einem treuen, robusten und kompakten 
Begleiter, der auch in schlechten Licht
situationen immer den Überblick behält –  
natürlich in Vollformat-Bildqualität.

Neuer Glanz. Schon in ihrem Äusseren  
fällt die Leica CL durch schlichte Optik mit  
klarer Linienführung auf. Im Inneren punktet  
der Prozessor der Maestro-II-Serie mit blitz-
schnellem Autofokus und maximaler Bildqualität. 
Die 4K-Videofunktion und das integrierte 
WLAN-Modul machen die Leica CL zur Referenz 
im APS-C-Sektor. Bleibt nur noch eine Frage: 
Welche Farbe hätten Sie gern?

APS-C. Ein smartes Resultat aus über 
150 Jahren Erfahrung: Mit herausragender 
Lichtstärke, durchdachtem Design und dem 
unverwechselbaren, Leica-typischen Bokeh 
bieten APS-C-Objektive eine ideale Grund-
lage, um sämtliche kreativen Anforderungen 
mit Leichtigkeit zu meistern.

Vollformat. Für Fotografen, die keine 
Kompromisse eingehen möchten: Die SL-
Objektive bieten geringe Schärfentiefe und 
herausragende Abbildungsleistung.Die Leica SL bietet höchste Bildqualität 

auf Vollformat-Niveau.

Die Leica CL ist erhältlich in Schwarz und Silber.
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Leica C-Lux Leica Fotos App

Leica Sofort

Für Liebhaber des Retro-Styles: Das Sortiment von Leicas 
erster Sofortbildkamera wurde nun um eine schwarze 
Ausführung erweitert, bei der der Produktname SOFORT 
rund um das Gehäuse angedeutet ist. Somit reiht es sich 
direkt neben die Varianten in Mint und Weiss ein. 

Die Kleinsten in Leicas Produktfamilie brauchen sich 
nicht zu verstecken: Mit 15× optischem Zoom, 20 Mega-
pixeln und einer Geschwindigkeit von zehn Aufnahmen 
pro Sekunde ist die C-Lux überall einsatzbereit und 
macht dabei ganz nebenher eine hervorragende Figur.

Bisher benötigte man für jede Leica-Kamera eine eige-
ne Anwendung. Damit ist nun Schluss: Die neue Leica 
FOTOS App ersetzt all diese Anwendungen und bringt 
Smartphone und Kamera näher zusammen.

Der Hingucker. Die C-Lux hebt sich nicht nur durch ihre eleganten 
Designfarben ab, sondern beweist auch, dass sie unter der Schale 
einiges zu bieten hat. Ihre kompakten Abmessungen und der blitz-
schnelle Autofokus machen sie zu einem Begleiter, der selbst in den 
spontansten Situationen immer bereit ist, alles zu geben. Mit dem 
3-Zoll-Touch-Display gelingt die Bedienung dabei fast wie von selbst.

IMMER DABEI. Die neue Leica FOTOS App ist ein Allround-Talent:  
Sie beherrscht sowohl Bildbearbeitung als auch Bildverwaltung und ist 
in der Lage, Ihre Aufnahmen in Sekundenschnelle mit Freunden und 
Familie zu teilen. Nun können Sie Ihre iOS- und Android-Geräte in den 
täglichen Workflow integrieren – einfach, komfortabel und schnell.

Die Leica C-Lux ist erhältlich in den Farben Light-Gold und Midnight-Blue.

Die Leica Sofort ist erhältlich in Weiss, Mint und Schwarz.

is the new

orange

Black

Immer im Moment
Bedienen Sie Funktionen und Ein-

stellungen mittels Smartphone.

Einfaches Bearbeiten
Postproduktion ist nur noch eine 

Sache von Sekunden.

die Welt soll es sehen
Das Sharen in sozialen Medien 

wird zum Kinderspiel.

Bildtransfer on the go
Entscheiden Sie selbst, welches 
Bildformat transferiert wird.

Immersive viewing
Betrachten Sie Ihre Aufnahmen 
kompressions- und verlustfrei.

Easy connect
Die Kopplung von Kamera und 
Smartphone ist leicht wie nie.

Derzeit unterstützt Leica FOTOS die Leica S (Typ 007), Leica SL, Leica M10, 
Leica M10-P, Leica Q, Leica TL2, Leica TL, Leica T, Leica CL, Leica D-Lux und 
Leica V-Lux. Weitere Kameramodelle werden in Kürze unterstützt.
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Es gibt viele Momente für ein Fernglas: das Tier auf der anderen 
Seite des Tals, die Felskanten oben am Berg oder der Vogel 
im nahen Baum. Mit hervorragender Auflösung und präziser, 
haltbarer Mechanik sind die Leica-Ferngläser verlässliche 
Begleiter auf jeder Entdeckungstour. Zudem lässt sich nirgends 
die Qualität von Leica-Optiken so direkt erleben wie durch den 
Blick durch ein Leica-Fernglas. Unten finden Sie eine Auswahl 
unserer Ferngläser, das gesamte Portfolio befindet sich auf 
unserer Webseite. 

LEICA TRINOVID
Robuste und zuverlässige Allrounder

LEICA ULTRAVID
Für atemberaubende Seherlebnisse

LEICA NOCTIVID
Kompakt, elegant und belastbar

Leica Ferngläser

Die Ferngläser der Trinovid-HD-Familie gingen erstmals 1958 in Serie. Der Name steht für « drei Neuheiten » (Tri Novitäten): ergonomische Bauform, echte  
Innenfokussierung und höchste optische Leistung. Mit viel Liebe zum Detail und dem Anspruch, immer noch besser zu werden, wurde es stetig weiterentwickelt. 
Heute sind die Ferngläser als Full-Size- und als Kompaktferngläser erhältlich.

Diese High-End-Ferngläser zeigen in beispielloser Weise, was heute technisch möglich ist. Fluoridhaltige Linsen sorgen nicht nur für brillante Farbtreue und 
perfekten Kontrast, sondern liefern ebenfalls eine hervorragende Bildhelligkeit bei gestochen scharfen Abbildungen. Ergänzt werden diese Eigenschaften um eine 
effiziente Falschlichtunterdrückung. Auch die Ultravid-Ferngläser sind sowohl als Full-Size- als auch als Kompaktferngläser erhältlich.

Wofür stehen die Zahlenangaben 
bei den Ferngläsern?  
Diese Zahlen kennzeichnen den Vergrösserungsfaktor 
sowie den Objektivdurchmesser (Vergrösserungsfaktor × 
Objektivdurchmesser).

Die Vergrösserung gibt an, wie viel Mal grösser das 
Bild erscheint, als es mit blossem Auge zu erkennen ist.

Der Objektivdurchmesser wird in Millimetern 
angegeben und bestimmt die Bildhelligkeit.

Leica Trinovid  
8 × 20 BCA

Leica Trinovid  
10 × 25 BCA

Leica Trinovid  
8 × 32 HD

Leica Trinovid  
10 × 32 HD

Leica Trinovid  
8 × 42 HD

Leica Trinovid  
10 × 42 HD

Leica Ultravid  
8 × 20 BR

Leica Ultravid  
10 × 25 BR

Leica Ultravid  
8 × 32 HD-Plus

Leica Ultravid  
10 × 32 HD-Plus

Leica Ultravid  
7 × 42 HD-Plus

Leica Ultravid  
8 × 42 HD-Plus

Leica Ultravid  
10 × 42 HD-Plus

Über ein Jahrhundert Erfahrung in der Entwicklung von fernoptischen Geräten, Mikroskopen und Kameras 
gipfeln heute in einer neuen Familie von Leica-Premium-Ferngläsern: den Noctivid-Ferngläsern. Kompakt in 
den Abmessungen, stilvoll und elegant, trotzdem robust und belastbar. 

Leica Noctivid  
8 × 42 Schwarz

Leica Noctivid  
10 × 42 Schwarz

Leica Noctivid  
8 × 42 Grün

Leica Noctivid  
10 × 42 Grün

Daniela Rommel und Vera In-Albon von den Schweizer Wanderwegen haben  
Leica-Optiken während zwei Tagen auf Herz und Nieren geprüft – ihre Destination war 
das Cafleisental. Lesen Sie die ganze Geschichte auf www.leica-nature.ch 

Manuel Schweizer, Präsident ALA, Schweizerische Gesellschaft für 
Vogelkunde und Vogelschutz und Kurator Ornithologie am Naturhisto
rischen Museum, Bern. Erfahren Sie mehr unter www.leica-nature.ch

« Das Noctivid ist optisch wirklich ab
solut top und hat auch bei Regen gehalten. 
Bei Dämmerung sieht man immer 
noch sehr viel. Zudem erleichtern die 
Tiefenschärfe und der räumliche Bild
eindruck das Entdecken der Vögel. »
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Die photoSCHWEIZ 19 in Zürich-
Oerlikon ist die grösste Werkschau 
für Fotografie in der Schweiz, bei der 
regelmässig über 250 nationale und 
internationale Fotografen vom Amateur 
bis zum Profi ihre aktuellen Arbeiten 
vorstellen. Sie verschafft Jahr für Jahr 
aufs Neue einen repräsentativen Über-
blick über das fotografische Schaffen 
in der Alpenrepublik und hat damit 
grossen Erfolg: So strömten allein im 
letzten Jahr rund 27 000 Besucher zur 
photoSCHWEIZ 18.

Dieses Jahr haben die Veranstalter 
der photoSCHWEIZ 19 in Zusammen-
arbeit mit der Leica Camera AG die 
Sonderausstellung LEICA GALLERY 

Sonderausstellung « LEICA GALLERY » 
Stage One, Zürich-Oerlikon 
10. bis 14. Januar 2019

photoSCHWEIZ 19

Im Januar 2019 steht Zürich-Oerlikon ganz im 
Zeichen der Fotografie: Tausende Besucher werden 
erwartet, wenn die photoSCHWEIZ 19 die besten 
Arbeiten des Landes präsentiert. 

Leica Camera Schweiz verfolgt aktiv alle Beiträge  
mit dem Hashtag #leicaswitzerland. Verwenden  
auch Sie #leicaswitzerland und nutzen Sie die  
Chance, möglicherweise über unser offizielles Konto 
@leica-camera-switzerland publiziert zu werden.

Instagram
#leicaswitzerland

Das Instagram-Hashtag für 
Schweizer Leica-Fotografen. 

Foto: © Urs Tilmanns/Fotointern.ch

50 GRATIS-TICKETS
für die Vernissage der photoSCHWEIZ 19

Leica Camera AG verlost 50 Gratis-Tickets für 
die Vernissage der photoSCHWEIZ 19 am Mitt-
woch, dem 9. Januar 2019. Einsendeschluss 
ist der 14. Dezember 2018, die Tickets werden 
im Anschluss verlost.

Anmeldung über www.leica-photo19.ch. 
Die Gewinner werden via E-Mail benachrichtigt.

realisiert, bei der sich freie und fest an
gestellte Fotografen bis zum 15. Novem-
ber 2018 anmelden konnten. Unter allen 
Einreichungen hat eine hochkarätige 
Jury sechs Fotografen ausgewählt, deren 
Arbeiten im Zeitraum der Veranstal-
tung auf speziellen Kuben in der Stage 
One präsentiert werden. Eine vollstän-
dige Auswahl der Sieger gibt es auf 
photo-schweiz.ch/leica-gallery zu sehen.

Seitens Leica waren der Fotojourna-
list Dominic Nahr sowie der Creative 
Director Dan Roznov in der Jury. Nahr 
hat bereits als Preisträger eines World 
Press Photo Awards Bekanntheit in der 
Fotoszene erlangt. 2015 hat ihn die 
Swiss Photo Academy schliesslich zum 

Fotografen des Jahres gekürt. Dan 
Roznov hingegen ist ein Social-Media-
Experte durch und durch: Er betreut 
den Instagram-Auftritt von Leica 
Schweiz und schaut sich wöchentlich 
Hunderte Fotos für mögliche Publi
kationen auf Instagram an. Von photo-
SCHWEIZ 19 waren der People- und 
Reportagefotograf Stefan Jermann 
sowie der Bildredakteur Joshua Amissah 
an der Auswahl der besten Arbeiten 
beteiligt. Ergänzt wird die Werkschau 
durch eine Vielzahl von Sonderaus
stellungen, das photoFORUM mit Vor
trägen der weltbesten Fotografen und 
die photoSCHOOL mit zahlreichen 
spannenden Kursen.

Leica Welt
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« Es kommt schon mal vor, dass mir ein 
Kunde seine Lebensgeschichte erzählt », 
schmunzelt Thomas Weibel, Chef der 
Serviceabteilung am Schweizer Leica 
Camera-Sitz in Nidau . « Meistens 
kommt der Kunde direkt mit seiner 
beschädigten Kamera bei uns vorbei. 
Ich begrüsse ihn, offeriere einen Kaffee, 
und dann kann das Gespräch schon 
einmal etwas länger dauern. » In Nidau 
ist Realität, was heute allgemein fast 
undenkbar geworden ist: der persön
liche Service, die direkte Begegnung, der 
detaillierte Austausch über Produkt  
und Probleme. So entstehen echte Be-
gegnungen und Gespräche. 

40 Jahre Leica

Thomas Weibel ist seit 39 Jahren bei 
Leica beschäftigt. Der 60-Jährige 
verfügt über ein Wissen und Know-
how, welches es so nur noch ganz selten 
gibt. « In Europa gibt es vielleicht noch 
zwei oder drei weitere Leica Service-
Zentren, die den gleichen Service an-
bieten können wie wir. » Drückt ihm ein 
Kunde vor Ort eine Leica M in die Hand, 
ahnt Weibel oft schon nach wenigen 
Minuten und einem kurzen Check, was 
das Problem sein könnte. « Es sind die 
Routine und das Gefühl für die Kameras. 
Das habe ich mir in all den Jahren an-
geeignet. » Von seinem Wissen profi-
tieren nicht nur die Kunden, die direkt 
in Nidau vorbeikommen, sondern auch 
diejenigen, die beschädigte Kameras  
für einen Check einschicken. 

« Ist die Kamera repariert, kommt 
der Kunde in den Genuss einer zweijäh-
rigen Garantie auf das reparierte Teil », 
ergänzt Thomas Weibel. « Sie wissen 
also, dass wir ihre Kamera mit grosser 

Sorgfalt behandeln. » Eine Leica ist 
nirgends besser aufgehoben als in  
den Händen und der Werkstatt von 
Thomas Weibel.

Spannende Kunden und 
Geschichten

Aber nicht nur Kamerabesitzer mit 
beschädigten Geräten kommen in die 
Büros nach Nidau – manchmal kom-
men auch Jäger, Vogelbeobachter oder 
Wanderer mit Leica Ferngläsern. Dann 
übernimmt Elias Hämmerli die Betreu-
ung. « Klar kommt es auch bei mir vor, 
dass die Leute anklopfen und das defekte 
Objekt vorbeibringen. Oft können sie es 
auch gleich wieder repariert mit nach 

Persönlich und mit 
viel Erfahrung
« Der Kunde ist König. » – Das ist beim Leica Service in Nidau  
gelebter Alltag. Die Servicemitarbeiter begrüssen den Kunden  
persönlich und trinken auch gern mal einen Kaffee mit ihm.

Leica Service Serviceprozess
Alle Servicefälle von Kunden in der Schweiz werden 
durch die Servicestelle in Nidau behandelt. Der Service-
prozess ist in drei Schritte gegliedert, die wir Ihnen  
hier kurz vorstellen.

Schritt 1  
Die Diagnose 
Sofern mit Ihrem Leica-Produkt etwas nicht stimmt, haben Sie folgende 
Optionen: Sie können entweder persönlich vorbeikommen, das Gerät 
selbst einsenden oder von Ihrem Fachhändler einsenden lassen.

Besuch in Nidau: Nach Voranmeldung kann direkt in der Servicestelle 
Nidau eine Diagnose erstellt werden. Bitte rufen Sie uns vorgängig unter  
032 332 90 90 an oder senden Sie eine E-Mail an:  
service@leica-camera.ch 

Einsenden an Leica Camera AG Nidau: Zusammen mit dem Formular 
« Reparaturbegleitschreiben » können Sie das Produkt selbst an  
uns schicken. Das Formular befindet sich auf der Webseite (www.leica-
camera.ch) unter Service & Support / Reparatur & Wartung.

Einsenden durch Ihren Fachhändler: Viele Fachhändler bieten ebenfalls 
Beratungen im Servicebereich und übernehmen das Einsenden für Sie.

Um Garantieleistungen in Anspruch nehmen zu können, legen Sie eine 
Kopie Ihrer (gültigen) Garantiekarte und/oder der Rechnung mit dem 
Kaufdatum bei. In circa 75 Prozent der Fälle kann die Diagnose in der 
Schweiz erledigt werden. Sofern das Produkt zur Diagnose an eine 
Servicestelle von Leica Global geschickt werden muss, werden wir Sie 
darauf hinweisen. In diesem Fall kann die Diagnose länger dauern. 

Schritt 2  
der Kostenvoranschlag
Nach Abklärung der Problematik senden wir Ihnen einen Kosten
voranschlag. Dabei berücksichtigen wir, ob das Produkt noch unter 
Garantie steht. Auf diesem Kostenvoranschlag ist neben den 
voraussichtlichen Kosten auch die Reparaturdauer vermerkt. Bei 
abgelehntem Kostenvoranschlag wird eine Gebühr von CHF 60 
verrechnet. Bei Einsendung fallen ebenfalls das Porto und möglich
erweise Fachhändlerkosten an. 

In gewissen Fällen, in denen die Diagnose in der Schweiz erstellt wird, 
können wir Ihnen auf Wunsch eine unverbindliche mündliche Einschät-
zung ohne Kostenvoranschlag geben. 

Schritt 3  
Die reparatur und Rücksendung
Nach abgeschlossener Reparatur wird Ihnen das Produkt auf gleichem 
Weg zurückgegeben, wie wir es erhalten haben: 

Wenn Sie es direkt vorbeigebracht haben, genügt ein Anruf, um es an 
der Servicestelle Nidau abzuholen. Haben Sie es eingeschickt, erfolgt 
die Rücksendung per Post entweder direkt an Sie oder an den Fach-
händler, der das Gerät für Sie eingesendet hat.

Kennen Sie den Leica 
M-System Service? 
Das Leica M-System verspricht seinem  
Besitzer Fotografierfreude ein Leben lang.  
Um dieses Versprechen halten zu können, 
bieten wir in unserer Servicestelle in Nidau 
folgende Dienstleistungen an:

Sensorreinigung
Im Lauf der Zeit sammelt sich auf dem Sensor 
von Digitalkameras unweigerlich Staub an. 
Um die fotografische Brillanz des M-Systems 
sicherzustellen, bietet Leica einen professio
nellen Sensorreinigungsservice an. Rufen Sie 
uns an, um sich dazu beraten zu lassen. 

Objektivjustierung
Bei der Herstellung werden alle Leica M-
Objektive intensiv auf ihre Fokussiergenauig
keit getestet und erprobt. Dennoch kann 
es nach Jahren des Gebrauchs zu geringfügigen 
Ungenauigkeiten im Fokussiermechanismus 
kommen. Lassen Sie sich von uns darüber be-
raten, wie das behoben werden kann. 

M-Objektivcodierung
Ältere Leica M-Objektive können jetzt für die 
digitale Fotografie optimiert werden. Dazu 
werden die Objektive mit einer 6-Bit-Codierung 
einschliesslich neuer Markierungen am Bajo-
nettring ausgestattet. Bitte konsultieren Sie 
unsere Webseite (www.leica-camera.ch) unter 
Service & Support / Serviceleistungen / M-Sys-
tem – Service für eine Liste mit umrüstungs
fähigen M-Objektiven.

Hause nehmen », schmunzelt Elias Häm-
merli. Auch auf diesem Gebiet ist der 
Service von Leica sehr persönlich und 
stets zuvorkommend. 

« Ich mag die persönlichen Begeg-
nungen mit unseren Kunden sehr », 
betont Thomas Weibel. Denn gerade 
Leica-Kunden seien oft interessante 
Persönlichkeiten, denen er gern begeg-
ne und durch die auch er die Leica-
Kameras jedes Mal wieder ein bisschen 
neu kennenlerne. 

Fast wünscht man sich, dass der 
eigenen Leica etwas fehlt, um diese Welt 
in Nidau kennenlernen, sich mit Thomas 
Weibel hinsetzen, mit ihm einen Kaffee 
trinken und Erfahrungen und Probleme 
austauschen zu können. 

Thomas Weibel und sein Team in Nidau helfen Leica-Kunden mit defekten Kameras und Ferngläsern. 
Schnell, persönlich und mit einer Erfahrung von über 39 Jahren. 
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Der Leica Store Zürich ist das Zentrum für Leica-Enthusiasten in der 
Wirtschaftsmetropole der Schweiz. Auf dem neuen Online Store können 
die verfügbaren Produkte direkt gekauft oder die Lieferfrist nach
gefragt werden. Der Leica Store Zürich ist ebenfalls eine gute Adresse 
für Occasionen, welche auch auf dem Online Store abgebildet sind. 
Seit September 2018 neu im Team ist Elisha Witschard. Die ausgebildete 
Fotofachfrau ist besonders von der Schwarz-Weiss-Fotografie angetan 
und liebt es, mit der M Monochrom zu fotografieren. Stefaan Bezuiden-
hout arbeitet seit 2014 im Leica Store Zürich und fotografiert regel
mässig mit seiner Leica M-P (Typ 240). Seine Faszination für die « klas-
sische » Fotografie teilt er gern mit den Kunden im Store Zürich. Geleitet 
wird das Team vom Store Manager Ivo Crivelli. Ivo Crivelli hat über 40 
Jahre Erfahrung im Verkauf und ist ein Fachmann für alle Leica-Produkte. 
Über den Newsletter und das Facebook-Konto des Leica Store Zürich 
können Sie sich über Neuigkeiten informieren. 

Der Leica Store Genève an der Place Saint Gervais 1 befindet sich am 
Ufer der Rhône neben dem Mandarin Oriental und nur zehn Gehminuten 
vom Bahnhof entfernt. Neuprodukte und Occasionen werden auch 
online über den Webstore angeboten. Zum grossen Leica-Sortiment 
bietet der Store Genf auch Fotodruck und Filmentwicklung an.

Francisco Teixeira und Alexandre Caillies sind passionierte Leica-
Fotografen und posten ihre Fotos auf dem Facebook-Konto des 
Leica Store Genf. Sie werden zudem regelmässig von Patrick Grob 
unterstützt. Ihr Wissen teilen sie sowohl in der Beratung im Store 
als auch telefonisch. Jeden ersten Donnerstag des Monats treffen 
sich Leica-Liebhaber im Store zu einem Apéro und diskutieren ein 
aktuelles Thema. Melden Sie sich für den Newsletter des Leica Store 
Genève an, um die neusten Angebote und Aktualitäten immer direkt 
zu erhalten.

Leica Store Zürich Leica Store GenÈve

Leica Stores 
Leica verfügt heutzutage weltweit über 90 Monobrand-Stores. Die Leica Stores in 
Zürich und in Genf werden direkt von Leica Camera AG (Schweiz) betrieben.

ww leica-store-zurich.ch ww leica-store-GenEve.ch

In der grössten Stadt der Romandie, am Ufer der Rhône,  
hat sich der Leica Store Genève angesiedelt

Der Leica Store Zürich ist eine gute Adresse für Occasionen.
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Leica Boutiquen 
Das Sortiment der weltweit einheitlich designten, mit dem Leica-Programm bestens vertrauten Leica Boutiquen 
umfasst alle Kameras, Objektive und Fernoptikprodukte. Im Angebot ist auch Originalzubehör von Leica.

Basel 
Foto Marlin

Im Dezember 2011 eröffnete Foto Marlin die 
zweite Leica Boutique in der Schweiz. An 
der Aeschenvorstadt 21 beraten Fotoprofis 
die Kundschaft über die Vorzüge von Leica-
Kameras. 

Das Fotofachgeschäft verfügt über ein  
modernes Ladengeschäft mit fachmänni-
scher Beratung und einem umfassenden 
Online-Angebot an Leica-Produkten.  

ww www.fotomarlin.ch

Basel 
Fotohaus Wolf Hämmerlin

Das Fotohaus Wolf zählt zu den ältesten 
Repräsentanzen der Schweiz für die 
legendären Leica-Kameras. Das Fotohaus 
liegt an der Freie Strasse 4. Im April 2013 
wurde eine Leica Boutique integriert. 

Dank Rolf Hämmerlin treffen sich im Foto
haus Menschen, die die hochwertigen 
Produkte von Leica lieben. Zusätzlich zu  
den Neuprodukten führt das Fotohaus auch 
ein grosses Sortiment an Occasionen. 

ww www.fotohaus.ch

Genève 
Photo Verdaine 

Vincent Meylan und sein Team beraten die 
Kundschaft seit 2013 in der Leica Boutique 
an der Place des Eaux Vives in Genève um-
fassend über alle Leica-Produkte. 

Eine starke Kundenbeziehung wird bei Photo 
Verdaine grossgeschrieben und die enge 
Verbindung mit der Marke Leica ist dort klar 
spürbar. 

Produkte von Leica können auch online 
bestellt werden.  

ww www.photo-verdaine.ch

Bern 
NEU Foto Video Zumstein

Im Zentrum der Hauptstadt, gleich beim  
Zytgloggeturm, befinden sich bereits seit 1936 
die Räumlichkeiten von Foto Video Zumstein. 
Die im Frühling 2018 neu eröffnete Leica Bou-
tique ist ein neuer Meilenstein in der langjährigen 
gemeinsamen Tradition von Leica und Foto 
Video Zumstein. Die Boutique bietet ideale Be-
dingungen, um sich ausführlich über das ge-
samte Leica-Sortiment informieren zu können.

Eine grosse Auswahl an Leica-Neugeräten  
und an geprüften Occasionen bietet Foto Video 
Zumstein auch online an.

ww www.foto-zumstein.ch

Bern 
FotoPro dany

FotoPro dany eröffnete im Oktober 2012 
die erste Leica Boutique, zentral am Waisen-
hausplatz 14.

Im Eingangsbereich werden die Leica-Pro-
dukte präsentiert, Ladina Tuor und ihr Team 
bieten eine umfassende Beratung von Leica-
Produkten. Über die FotoPro Group können 
Artikel auch online bezogen werden.  
 

ww www.fotopro.ch 

Lausanne 
Photo Vision Lausanne

Im August 2013 wurde die neue Boutique  
in der Waadtländer Kantonshauptstadt  
in den Räumlichkeiten von Photo Vision an 
der Rue Pichard 11 eröffnet. Photo-Vision-
Filialleiter Martin Himmelreich und sein  
Team legen grossen Wert auf eine kompe
tente Beratung. 

Leica-Produkte können auch über den 
Online-Shop bestellt werden.  
 
 

ww www.photovision.ch

1002 Lausanne Fnac Lausanne

1003 Lausanne Photo Maxim

1040 Echallens Photo MD Digital

1201 Genève Photo pour tous Cie Sàrl

1204 Genève Fnac Rive

1800 Vevey Photo Fillistorf Discount Sàrl

1920 Martigny Photo Dorsaz

1950 Sion Photo Métrailler-Borlat

2540 Grenchen fotoryf GmbH

3360 Herzogenbuchsee Kropf Multimedia

3920 Zermatt Perren-Barberini AG

3930 Visp Foto Roli

3962 Crans-Montana Deprez Photo TV 

6003 Luzern P&M Photo Media Luzern

6830 Chiasso Camera Story

7504 Pontresina Foto Flury

8001 Zürich FotoPro BÄREN

8027 Zürich Foto Fuchs

8117 Fällanden Fotomedia Morgenegg

8304 Wallisellen Buchmann Direct Electronics AG

8500 Frauenfeld Foto Winiger GmbH

8700 Küsnacht Foto Sereinig

9494 Schaan FL Foto Kaufmann

Kompakthändler
 
 
Kompakthändler führen im Sortiment alle Kameras und Ferngläser, 
ausser den Systemen M, SL und S.

Weitere Händler

Rund 30 andere Händler verkaufen unsere Jagd-Produkte, und  
über 70 Optik- und Outdoor-Händler bieten unsere Ferngläser an.

Die gesamte Liste der Fachhändler finden Sie  
auf unserer Webseite: 

ww www.leica-camera.ch

1006 Lausanne Photo Grancy

1215 flughafen genève L.E.S. Leaders Electronics SA 

1800 Vevey Photo Riviera Sarl

1870 Monthey Déclic Photographie Sàrl

2000 Neuchâtel Photo Vision Neuchâtel SA

3063 Ittigen (Bern) GraphicArt AG

3600 Thun Photo Vision Thun AG

3780 Gstaad FotoGstaad.ch

4900 Langenthal Foto Lang AG

6004 Luzern FotoPro ecker

6300 Zug Foto-Optik Grau AG

6501 Bellinzona Carpi Foto Ottica

6600 Locarno-Muralto Foto Garbani SA

6900 Lugano Foto Garbani SA

7000 Chur Wuffli Multimedia

7500 St. Moritz Optik + Foto Rutz AG 

8001 Zürich FotoPro GANZ 

8001 Zürich Kochphoto AG

8005 Zürich GraphicArt AG

8032 Zürich Camerastore

8036 Zürich Fust Center Eschenmoser

8402 Winterthur FotoPro GLATTFELDER

9470 Buchs SG Heiniger AG

9500 Wil SG Foto Mayer

Systemhändler

Systemhändler führen neben allen anderen Produkten der Leica Camera AG die Leica M- und SL-Systeme; 
Systemhändler mit Fokus auf Profifotografen führen auch das Leica S-System. 

Für professionelle und ambitionierte Fotografen empfehlen wir 
den Support von GraphicArt in Bern und Zürich. Neben neuen 
Leica-Produkten bietet GraphicArt auch einen Mietservice für 
unsere S-/SL- und M-Systeme. 

ww www.graphicart.ch 
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Der renommierte Schweizer Fotojournalist 
Dominic Nahr ist u. a. Preisträger eines 
World Press Photo Awards und eines Swiss 
Press Photo Awards. 2009 hat er zudem 
den Leica Oskar Barnack Newcomer Award 
gewonnen. 2015 kürte ihn die Swiss Photo 
Academy zum Fotografen des Jahres. Nahr 
wird 2019 seine Erfahrungen in Form von 
vier Kursen in Reportage-Fotografie an der 
Leica Akademie Schweiz weitergeben. Er 
führt ein eigenes Studio in Zürich und teilt 
auf dem Leica Blog Schweiz sein fotografi-
sches Schaffen in einer eigenen Rubrik. 
 
w www.dominicnahr.com 
w Instagram.com/Dominicnahr  
w Blog.Leica-Camera.ch

Leica Momente

In aller Ruhe. Während seiner Zeit in Kenia gehörte für 
Dominic Nahr der Hell’s-Gate-Nationalpark zu seinen bevor
zugten Plätzen zum Fotografieren. Dort befindet sich das Kraft-
werk von Olkaria, das aus den heissen Quellen und Geysiren 
der Gegend geothermische Energie bezieht. Es ist ein kontro
verser Ort, an dem die Stammesvölker in direkten Kontakt 
mit erneuerbaren Energien und der industrialisierten Welt 
kommen. Das Foto ist 2013 entstanden, während die Fertigstel-
lung des ersten geothermalen Pools nahte. Zu dieser Zeit war 
der Ort noch nicht für die Öffentlichkeit zugänglich, sodass ein 
Mitarbeiter des Kraftwerks in aller Ruhe ein Bad im heissen 
Wasser nehmen konnte. Nahr zögerte nicht lange und drückte 
den Auslöser seiner Leica M-E. Das Ergebnis ist eine beinahe 
surreale Szenerie, die trotz ihrer starken Kontraste eine kontem
plative Ruhe ausstrahlt. 

Seit er 2009 sein erstes Bild im geothermischen Kraftwerk ge-
schossen hat, kehrt er regelmässig an diesen Ort zurück, um die 
Magie aus dem Alltag der dort arbeitenden Leute zu extrahie-
ren. Damit erschafft er einzigartige Parallelwelten und drückt 
gleichzeitig visuell und gefühlvoll aus, wie es ist, an einem Ort 
wie dem Hell’s-Gate-Nationalpark zu arbeiten.

Ein Mitarbeiter des geothermischen Kraftwerks im kenianischen Hell’s-Gate-Nationalpark nimmt ein Bad in einer heissen Quelle.

DOMINIC NAHR ist der erste Ambassador 
von Leica Camera Schweiz. Mit diesem  
Bild beweist er seine Expertise im Einfangen 
kontemplativer Momente.

Foto: Dominic Nahr/Maps

LFI ohne Risiko testen und sparen ! 

Lassen Sie sich 3 Ausgaben probeweise und unverbindlich nach Hause liefern. 
Sie sparen bis zu 50% gegenüber dem Einzelpreis.

Exklusiv für Abonnenten: 

Sie erhalten die aktuelle Ausgabe zusätzlich kostenlos über die LFI-App für iOS  
und Android und erweitern so nach und nach ihr digitales Archiv.

Jetzt bestellen ! www.lfi-online.de/miniabo

Telefon: +49 (0) 2225/70 85-370  |  e-Mail: lfi@aboteam.de

das Fotomagazin seit 1949

Foto: Adrian Crispin, www.adriancrispin.com

CharlieCordero
Elliott Erwitt
Víctor M. Pérez
Ekaterina
Sevrouk
Török & Pap
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Bittencourt
Stefan Moses

Caimi & Piccinni

Tomaso
Clavarino

Adrian 
Crispin

Bogdan 
Dziworski

Roman Bezjak

César 
Rodríguez
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AMAZE
CRISTINA MITTERMEIER
29 x 37 cm, 256 Seiten, Hardcover
62 Farb- und 85 Schwarz-Weiß-Fotografien
Text in Englisch, Deutsch, Französisch
€ 80
ISBN 978-3-96171-124-6

MY HIMALAYA
OLIVIER FÖLLMI
27,5 x 34 cm, 304 Seiten inkl. 5 Altarfalze, Hardcover 
175 Farb- und 24 Schwarz-Weiß-Fotografien
Text in Englisch, Deutsch, Französisch
€ 80
ISBN: 978-3-96171-140-6 

Die Fotografin Cristina Mittermeier erforscht die 
Beziehung des Menschen zur Erde und sucht nach 
Wegen der Achtsamkeit für eine nachhaltige Zukunft – 
eine beeindruckende Samm lung von Naturaufnahmen 
und Inspi rationsquelle für ein rücksichtsvolles Leben  
im Verbund mit anderen und mit unserer Umwelt.

Das fotografische Lebenswerk Olivier Föllmis ist eine 
Hommage an die Landschaften, Völker und die Spiri tualität 
der Himalaya- Region. Die Bilder des vielfach ausgezeichneten 
Fotografen stammen aus 40 Jahren Himalaya-Reisen und 
werden in einem prächtigen Band präsentiert.
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